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Verfahren zum Fotografieren von Genitalpräparaten 
bei Lepidopteren mittels eines Vergrößerungsapparates

S u m m a r y  T he a u th o r describes a m ethod  to p roduce  pho tographs of th e  g en ita ls  of L ep ido
p te ra  using a photooptic  en la rg ing  a p p a ra tu s  an d  a cam era  by  m eans of p ro jec tion .

P e 3 KD m e ü a e r c f l  o6b flcH eH n e MeTOfla, c npMMeHeHweM KOToporo npw noM om w  <j30T00nTMHecK0r0 yBejiw- 
HMTejibHoro annapaT a m 3epK a;ibH oro <£>oToannapaTa bo3M o>kho no^yHMTb cj30T0rpa4>MHecKMe H3o6pa>KeHHH 
npM npoei<unM  rem iT a jimìì 6 a6on eK .

D ie P rä p a ra tio n  un d  D iagnostiz ierung  von G e
n ita lien  der S ch m ette rlin g e  n im m t e inen  im 
m er b re ite ren  R aum  bei der D ete rm ina tion  ein. 
D arü b e r h in au s  b ilden  verg le ichende S tud ien  
der G en ita lien  auch h äu fig  eine G rund lage  bei 
der sys tem atischen  E inordnung  von A rten .

E in w issenschaftlich  a rb e iten d e r L ep idop tero - 
loge k om m t ohne die P rä p a ra tio n  und  A us
w ertu n g  von G en ita lien  n ich t m eh r aus.

O ftm als b r in g t dabei n ich t die P rä p a ra tio n  
techn ische  P ro b lem e  m it sich, sondern  die A b
b ildung  d e r G en ita lien  oder deren  Teile. G ru n d 
vo rausse tzung  fü r ein  zügiges, bequem es und  
sicheres A rb e iten  m it den G en ita lp räp a ra ten  
sind  ab e r A bb ildungen , die in günstigem  F o r
m a t au ssagefäh ig  v o rh an d en  sein m üssen.

K ann  die P rä p a ra tio n  von G en ita lien  m eist 
u n te r  re la tiv  gering  v e rg rößernden  op tischen  
G erä ten  erfo lgen, so ist fü r  die fo tografische  
A bbildung  oft ein  techn ischer A ufw and  n o t
w endig, der au ß e rh a lb  von In s titu ten  n u r 
schw er zu rea lis ie ren  ist.

A n d ererse its  w eiß  jeder, der das bere its  v e r
su ch t ha t, ein  L ied davon zu singen, daß  das 
Z eichnen  nach  dem  M ikroskop v iel Ü bung v e r
lang t, abgesehen  davon, daß  sich bei d ieser A r
be it le ich t F eh le r e insch leichen  können. Ein 
Foto ist unbestech lich .

U m  auf re la tiv  e in fache  W eise Fotos von G en i
ta lp rä p a ra te n  herzuste llen , habe  ich u n te r  V er
w endung  e in fach e r op tischer G erä te  und  fo to 
g ra fisch e r H ilfsm itte l fo lgendes V erfah ren  a u s 
g ea rb e ite t und  getestet.

1. Das w ie üb lich  h e rg este llte  G e n ita lp rä p a ra t 
w ird  au f e inem  D iaglas (49 m m  x 49 m m ) m it
tels B alsam  und  D eckglas fix iert. N ach der ob 

lig a ten  B eschriftung  w ird  dieses „D ia p rä p a ra t“ 
in d ie  N ega tivbühne  eines V erg rö ß eru n g s
gerä tes eingesetzt. E ine e inäugige S p ieg e lre flex 
kam era  m it L ich tschach tsucher w ird  nu n  au f 
der G ru n d p la tte  des V erg rößerungsgerä tes  so 
eingerich te t, daß der S trah len g an g  des V er
g rößerungsgerä tes  auf die K am eram attsch e ib e  
fä llt. D abei ist zu beach ten , daß  die K am era  
ohne O b jek tiv  zum  E insatz  kom m en  m uß, da 
die O ptik  des V ergrößerungsgerä tes d iese A uf
gabe ü bern im m t. M ittels G ro be in s te llung  und  
F e in trieb  des V erg rößerungsgerä tes w ird  das 
p ro jiz ie rte  B ild  des G en ita les so reg u lie rt, daß 
es im  S ucherfe ld  der K am era  sch a rf e rsch e in t 
und  dieses ausfü llt. N ach B etä tig en  des A us
lösers k an n  dann  m it den an d e ren  P rä p a ra te n  
ebenso v e rfah ren  w erden.
G en ita lp räp a ra te , w elche au f n o rm alen  O b jek t
trä g e rn  f ix ie r t sind, passen  größenm äßig  auch 
in die F ilm b ü h n e  des V erg rößerungsgerä tes . 
W urden  aus P la tzg rü n d en  die G en ita lien  n u r  
au f ein  D eckgläschen au fgeb rach t, leg t m an  
ein e in faches D iaglas in d ie  F ilm b ü h n e  und  
d a ra u f  d an n  das P räp a ra t.
2. Jed e  S p ieg e lre flex k am era  h eu tig e r P ro d u k 
tion  k an n  V erw endung  finden. S elbst m it der 
E xa I b des VEB P en tacon  D resden  lassen  sich 
q u a lita tiv  seh r gu te  E rgebnisse  erzielen , w obei 
m an  e in sch rän k en d  sagen m uß, daß au f G ru n d  
des re la tiv  e in fachen  Z w e ik lap p en m eta llv e r
sch lusses am  R and des N egatives ein  u n b e lich 
te te r  S tre ifen  en ts teh t, den m an  ab e r m it e tw as 
k le in e re r B ildein ste llung  im  S ucher der K a 
m era  k o rrig ie ren  kann . K am eras m it Z e n tra l
versch luß  zeigen dieses V erha lten  n icht.
Als V erg rö ß eru n g sap p ara te  e ignen sich alle  
G erä te , d ie  eine A ufnahm em ög lichke it von 
D iafo rm aten  besitzen.
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A ls A ufn ah m em ate ria l e ignet sich der N P 15 
von ORWO, w elcher zw ar e ine g eringere  L ich t
em p find lichke it besitzt, ab e r au f G ru n d  se iner 
seh r fe inen  D ichte op tim ale  B ed ingungen  fü r 
den w eite ren  V erg rößerungsprozeß  b ietet. Das 
M ate ria l N P 20 ist aber ebenfa lls  noch gu t ge
eignet.

Die günstigsten  B elich tungszeiten  fü r d ie  K a 
m era  sow ie die B lendenw erte  am  V erg röße
ru n g sg erä t sind aus der nach fo lgenden  T abelle  
ersich tlich .

G e n ita lp r ä p a r a t B le n d e  am B e l .- Z e it F ilm
H e il ig -  D ic k e V e r g r ö ß .- d er
k e it G e rä t K a m e r a

n o r m a l b is  0,5 m m 5,6 ' a  s N P  15
d u n k e l  b is  0,5 m m 5,6 '/:io S N P  20
n o r m a l 0,5—1,0 m m 5,6-11 l 'mi s N P  15
d u n k e l  0,5—1,0 m m 5,6-11 1 ':ìi> S N P  20
D u r c h s c h n it t s w e r te ,  e r m it te lt  a m  A X O M A T  4 a

Die in der T abelle  au fg e fü h rten  W erte  sind  n u r 
R ich tw erte . Bei der A rb e it is t es ra tsam , m it
tels v erg le ichender R eihen  den günstigsten  
M itte lw ert fü r das jew eilige G e rä t zu e rm itte ln , 
der dann  ab er du rchgäng ig  V erw endung  f in 
den kann . W ichtig  ist, bei s tä rk e re n  O bjek ten  
(Dicke bis e tw a 1 mm ) zu r G ew äh rle is tu n g  der 
S ch ä rfen tie fe  m it g rößerer B lende und  län g e re r 
B elich tungszeit zu a rbe iten . Es h a t sich bei der 
A rb e it herausgeste llt, daß m an  diese R egu lie
rung  rech t schnell b eherrsch t. D er V erfasser 
a rb e ite t auch bei g rößeren  S e rien au fn ah m en  
m it re la tiv  k o n stan ten  W erten , da  bei der V er
größerung  der e rh a lten en  N egative au f das 
F o topap ie r ein gu te r A usgleich e rz ie lt w erden  
kann . Die E n tw ick lung  des be lich te ten  F ilm 
m a te ria ls  so llte g leichm äßig  erfo lgen. D ie V er
w endung  von rasch  und  h a r t  a rb e iten d en  E n t
w ick le rn  (z. B. MH-28) is t n ich t günstig , da 
h ie rd u rch  feine H e ll-d u n k e l-A b stu fu n g en  eg a 
lis ie rt w erden.

Als F o topap ier e ignet sich besonders gu t die 
Sorte  „ m itte lh a r t“ , da dieses P ap ie r e inen  re la 
tiv  b re iten  S p ie lrau m  in der B elich tungszeit 
zu läßt. A ber auch P ap ie r der Sorte  „n o rm al“ 
b rin g t noch gute v e rw en d b are  A bb ildungen .
3. Bei s icherer B eherrschung  des darg es te llten  
V erfah ren s ist ein  rasches und  q u a lita tiv  gutes 
A rbe iten  m öglich. F ü r e inen  F ilm  m it 36 B il
d e rn  (F orm at 24 m m  x 36 mm) k an n  eine  A r
be itsze it von d re i S tu n d en  bis zum  fe rtig en  
P ositiv  v e ran sch lag t w erden . D er V erfasser 
n u tz t die B ild fo rm ate  7 cm x 10 cm  zur E rg än 
zung der A rten k arte i, indem  diese au f die 
R ückseite  der jew eiligen  A rte n k a r te ik a r te  a u f
g ek leb t w erden  und  som it stän d ig  fü r e inen  so

fo rtigen  G ebrauch  zu r V erfügung  stehen. Ganz 
besonders w ich tig  ist ab er e ine pein lich  genaue 
B eschriftung  der G e n ita lp rä p a ra te  und  der d a 
von an g efertig ten  N egative  und  Positive.

Die G en ita lp rä p a ra te  lassen  sich au f G rund  des 
D iafo rm ates gu t in D iakästchen  u n te rb ringen . 
Die N egative w erden  eben fa lls  g e rah m t und 
besch rifte t in solchen K ästchen  u n te rg eb rach t 
und  stehen  ständ ig  zu r N achverg rößerung  zur 
V erfügung.

Z arte  und  du rch  den  M azera tionsprozeß  s ta rk  
au fgehellte  P rä p a ra te  m üssen  unb ed in g t e in 
g e fä rb t w erdei)! D abei re ich t e ine E in fach 
fä rb u n g  m it N eu tra lro t, S a fran in  oder anderen  
M ik ro farb sto ffen  aus.

Das V erfah ren  lä ß t sich ab e r auch  m it n u r 
m aze rie rten  G en ita lien  d u rch fü h ren . D abei 
kom m t das m aze rie rte  und  g u t gesäuberte  G e
n ita le  d irek t in e inen  W assertrop fen  au f das 
D iaglas und w ird  m it e inem  D eckgläschen 
fix iert. N ach B eendigung  der fo tografischen  
A rb e it w ird  dieses d an n  au f ein K ärtch en  ge
k leb t und  b esch rifte t u n te r  dem  F undo rtsch ild  
an  der N adel des F a lte rs  angeb rach t.

D er V erfasser ist gern  bere it, F ragen  zu diesem  
V erfah ren  zu b ean tw o rten  und  V erb esseru n 
gen, die von an d e ren  E ntom ologien  vo rgesch la
gen w erden , au szuprob ieren .

N ich t zuletzt m öchte ich ganz besonders H errn  
S tu d ien ra t D ip l.-P äd . W O LFG A N G  H EIN IC K E 
fü r die B era tung  und  A usw ah l der abzu b ild en 
den G en ita lien  und  deren  P rä p a ra te , die er m ir 
freund licherw eise  zu r B earb e itu n g  überließ , 
danken .
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